
Immer mehr Studienanfänger 
 
 
 

Die Zahl der Studienanfänger an den deutschen Hochschulen hat ein neues Rekordhoch 
erreicht: Nach vorläufigen Angaben des Statistischen Bundesamtes haben sich im Studienjahr 
2010 rund 442 000 junge Menschen erstmals an einer Hochschule eingeschrieben. Das sind 
etwa 20 000 mehr als im Jahr 2009, in dem der bisherige Höchststand erreicht wurde. Auch 
die Studienanfängerquote, die den Anteil der Studierenden am Altersjahrgang beschreibt, 
stieg um drei Prozentpunkte auf nunmehr 46 Prozent. 


